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S I T Z U N G  
öffentlich 

  
Gremium: 
 

Marktgemeinderat Neunkirchen a. Brand 

Sitzungstag: 
 

Mittwoch, 15.07.2009 

Sitzungsort: 
 

großen Sitzungssaal, Rathaus, Klosterhof 2 - 4 

Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 21:10 Uhr 
 
 

Anwesenheitsliste 
 
Anwesend: 
 
 1. Bürgermeister 

 Richter, Heinz   
 Marktgemeinderatsmitglied 

 Barrabas, Ines   

 Bedernik, Monika   

 Germeroth, Karl  2. Bürgermeister   

 Guttenberger, Wolfgang   

 Igel, Georg   

 Landwehr, Robert   

 Mehl, Martin  3. Bürgermeister   

 Obermeier, Rainer   

 Pfister, Andreas   

 Richter, Sandra   

 Rixner, Angelika   

 Schmitt, Ottmar   

 Schmitt, Wilhelm   

 Schrüfer, Lukas   

 Siebenhaar, Thomas   

 Spatz, Anton   

 Walz, Martin   

 Wölfel, Ernst   

 Wölfel, Silvia   
 Agendabeauftragte 

 Wittmann, Jutta   
 Verwaltung 

 Cervik, Jochen   

 Lauterbach, Ursula   
 Schriftführerin 

 Braun, Gabriele   
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Entschuldigt: 
 
 Marktgemeinderatsmitglied 

 Müller, Gerhard   
 Ortsheimatpflegerin 

 Nadler, Eleonora   
 Ortssprecher 

 Schmitt, Georg   
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T a g e s o r d n u n g :  
 

Öffentlicher Teil 

 1.  Bürgerfragestunde 
  

 2.  Genehmigung der Niederschrift 
  

 3.  Verabschiedung der Haushaltssatzung des Marktes Neunkirchen a. Brand mit 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 

  

 4.  Zustimmung zum Finanzplan des Haushaltsplanes des Marktes Neunkirchen a. Brand für 
die Jahre 2010 mit 2012 

  

 5.  Ablauf der Rahmenvereinbarungen zur Stromlieferung durch die Fa. E.ON zum 
31.12.2009 

  

 6.  Anfragen 
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Öffentlicher Teil 

TOP 1 
 
Bürgerfragestunde 
 
Frau Helga Keller, Seniorenbeauftragte 
Frau Keller erkundigt sich, ob man sich bereits über Glasfaserkabel Gedanken gemacht hat 
und schlägt vor, bei Erdarbeiten Leerrohre für entsprechende Kabel zu verlegen. 
 
Frau Wittmann sen., Nürnberger Straße 
Frau Wittmann erkundigt sich nach dem Sachstand beim Ausbau der Nürnberger Straße.  
Erster Bürgermeister Richter berichtet, dass ein Schlichtungsgespräch stattgefunden habe in 
dem es um Abtretung ging. Das Thema werde in der heutigen nichtöffentlichen Sitzung 
behandelt. Die Entscheidung werde dem Landratsamt zugestellt, welches anschließend eine 
Entscheidung trifft. 
 
Marktgemeinderatsmitglied Andreas Pfister erkundigt sich in diesem Zusammenhang, ob 
eine Besitzeinweisung stattgefunden hat, um das Verfahren zu beschleunigen. 
 
 
Frau Jutta Wittmann 
Frau Jutta Wittmann erinnert an die Info-Veranstaltung mit Herrn Koller, in dem ein Vortrag 
mit Eltern in Aussicht gestellt wurden war. 
Erster Bürgermeister Richter berichtet, dass es am 23.07.09 zum neuen Projekt 
„Mittelschule“ ein Gespräch gebe. Die Veranstaltung werde erst zu Beginn des neuen 
Schuljahres stattfinden. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  
Nein-Stimmen:  
Persönlich beteiligt:  
   (ohne Beschluss) 
 
 
TOP 2 
 
Genehmigung der Niederschrift 
 
Beschluss 
 
Der Marktgemeinderat beschließt, die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 17.06.2009 
zu genehmigen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 20 
Nein-Stimmen: 0 
Persönlich beteiligt: - 
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TOP 3 
 
Verabschiedung der Haushaltssatzung des Marktes Neunkirchen a. Brand mit 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 
 
Sachverhalt 
 
Der Marktgemeinderat Neunkirchen a. Brand nimmt den Empfehlungsbeschluss des Finanz- 
und Personalausschusses vom 20.04.2009 zur Kenntnis. Nachdem der Markt Neunkirchen 
a. Brand die Förderbescheide für Mittel aus dem Konjunkturpaket II erhalten hat, wurden die 
aufgrund der Antragstellung herausgenommenen Haushaltsansätze wieder in den 
Haushaltsplan aufgenommen. 
 
Aufgrund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung erlässt der Markt Neunkirchen a. 
Brand folgende Haushaltssatzung des Marktes Neunkirchen a. Brand für das 
Haushaltsjahr 2009: 
 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan des Marktes Neunkirchen a. Brand für das Haushaltsjahr 2009 wird 
im 
 
- Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit  10.542.391 € 
- Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 3.333.403 € 
 
festgesetzt. 
 
 

§ 2 
 
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf € 0 festgesetzt. 
 
 

§ 3 
 
a) Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird auf 
413.000 € festgesetzt. 
 
 

§ 4 
 
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt. 
 
1. Grundsteuer 
 

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A)   330 v. H. 
b) für die Grundstücke (B)       350 v. H. 

 
2. Gewerbesteuer        330 v. H. 
 

§ 5 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird auf 1.750.000 € festgesetzt. 
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§ 6 

 
Entfällt 

 
 

§ 7 
 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2009 in Kraft. 
 
 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkung 
 
Siehe Sachverhalt 
 
Der Marktgemeinderat Neunkirchen a. Brand stimmt der vorstehenden Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan für den Markt Neunkirchen a. Brand für das Haushaltsjahr 2009 zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 19 
Nein-Stimmen: 1 
Persönlich beteiligt: - 
 
 
 
TOP 4 
 
Zustimmung zum Finanzplan des Haushaltsplanes des Marktes Neunkirchen a. 
Brand für die Jahre 2010 mit 2012 
 
Sachverhalt 
 
Der Marktgemeinderat nimmt den Finanzplan zum Haushaltsplan des Marktes Neunkirchen 
a. Brand für die Jahre 2010 mit 2012 zur Kenntnis. 
 
Der Finanzplan sieht in den Einnahmen und Ausgaben folgende Gesamtbeträge vor: 
 
 
Finanzplanungsjahr 2010 

€ 
2011 

€ 
2012 

€ 

Verwaltungshaushalt 10.266.285 10.479.388 10.492.488 

Vermögenshaushalt 5.427.080 4.459.700 3.128.453 

Gesamthaushalt 15.693.365 14.939.088 13.620.941 

 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkung 
 
Siehe Sachverhalt 
 
Der Marktgemeinderat Neunkirchen a. Brand stimmt dem Finanzplan zum Haushaltsplan des 
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Marktes Neunkirchen a. Brand für die Jahre 2010 mit 2012 zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 18 
Nein-Stimmen: 2 
Persönlich beteiligt: - 
 
 
 
TOP 5 
 
Ablauf der Rahmenvereinbarungen zur Stromlieferung durch die Fa. E.ON zum 
31.12.2009 
 
Sachverhalt 
 
Der Marktgemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass der Bayerische Gemeindetag in seinem 
Rundschreiben vom 23.03.2009 darauf hinweist, dass Kommunen, die einen Schwellenwert 
bei einem Strombezug von ca. 650.000 kWh pro Jahr (Laufzeit Rahmenvertrag drei Jahre) 
bzw. ca. 500.000 kWh pro Jahr (Laufzeit Rahmenvertrag vier Jahre) überschreiten, eine 
europaweite Ausschreibung durchführen müssen. Nach Mitteilung der Fa. E.ON Bayern AG, 
Herrn Schwarz, beträgt beim Markt Neunkirchen a. Brand die gesamte Stromlieferung 
anhand des Jahres 2008 1,42 Mio. Kilowattstunden (Vergleich 2006: 1,59 Mio. kWh). Auch 
durch die Umrüstung auf Gelblicht im Jahre 2006 und die damit verbundene Reduzierung 
der Strommenge wird der Schwellenwert weiter überschritten.  
 
Haushaltsrechtliche Auswirkung 
 
Je nach Stromverbrauch höhere Strombezugskosten. 
 
Der Marktgemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass die Ausschreibung für die Lieferung 
elektrischer Energie am 16.06.2009 im EU-Amtsblatt erfolgt ist.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: - 
Nein-Stimmen: - 
Persönlich beteiligt: - 
   (ohne Beschluss) 
 
 
TOP 6 
 
Anfragen 
 
Erster Bürgermeister Heinz Richter informiert über den Eingang von drei 
Fraktionsanträgen der ÜWG vom 18.06.2009 und über den Eingang  eines 
Fraktionsantrages der FWG vom 09.07.2009. 
Er berichtet weiter, dass auf Vorschlag der AGENDA 21 die Einrichtung von sog. 
Beetpatenschaften vorbereitet werde. Bürger können ehrenamtlich die Pflege von 
Pflanzinseln im Markt übernehmen. 
 
Marktgemeinderatsmitglied Rainer Obermeier erinnert, den Buß- und Bettag sitzungsfrei 
zu halten.  
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Marktgemeinderätin Monika Bedernik erkundigt sich nach dem Stand des Bauvorhabens 
Oligno. Erster Bürgermeister Heinz Richter erläutert, dass seitens des Marktes kein weiterer 
Handlungsbedraf bestehe. Vielmehr seien die Grundstücksverhandlungen zwischen 
Bauwerber und Kirche immer noch nicht abgeschlossen. Frau Bedernik plädiert dafür, mit 
der Kirche Gespräche zu führen. 
 
Marktgemeinderat Lukas Schrüfer bezieht sich auf die Reaktionen zur aktuellen 
Bauvoranfrage am  Ende des Kapellenweges. Erster Bürgermeister Richter informiert, dass 
die Bauwerberin ihren Antrag zwar aufrecht erhält,  Konfrontationen aber vermeiden möchte. 
Der Wendehammer ist  seinerzeit vollständig auf die Anlieger umgelegt worden. 
 
Marktgemeinderatsmirglied Andreas Pfister trägt vor, dass das in Auftrag gegebene 
Einzelhandelsgutachten sei, nicht eine Initiative des Marktes, sondern auf Veranlassung der 
Städtzebauförderung in Auftrag gegeben worden. 
Weiter moniert er, dass die Regelung zu den Sperrzeiten nicht in den Marktgemeinderat 
eingebracht worden ist und auch keine Pressemitteilung erfolgte.   
 
Marktgemeinderätin Monika Bedernik erbittet zum Thema „Schulkonzept“ weitere 
Informationen. 
 
Marktgemeinderat Lukas Schrüfer erkundigt sich, warum die Photovoltaikanalge nicht auf 
die Tagesordnung genommen wurde. Die Verwaltung teilt mit, dass die erforderlichen 
Angebote nicht rechtzeitig vorlagen. 
Herr Schrüfer erfragt den Sachstand hinsichtlich der Linie 209 in den Erlanger Süden. Erster 
Bürgermeister Heinz Richter teilt mit, dass die Linie neu ausgeschrieben wurde und erst im 
August eine Entscheidung getroffen werde. 
 
Marktgemeinderat Andreas Pfister beklagt die Zustände bei Schrott-Lorenz und fragt an, 
welche Maßnahmen ergriffen werden. Herr Cervik berichtet, dass die Polizei bereist 
mehrfach vor Ort war, das Lagern der Fahrzeuge von Gesetzgeberseite noch bis 31.12.2009 
geduldet werde.  
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  
Nein-Stimmen:  
Persönlich beteiligt:  
   (ohne Beschluss) 
 
 
 
 
Für die Richtigkeit: 
   
 
 
 
Heinz Richter 
1. Bürgermeister 

 
 
 
Gabriele Braun 
Schriftführer/in 

 


